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Ziele des Langzeitpraktikums

Jugendliche mit  absehbar  schwieri-
gem Schul-  und Berufsverlauf  wer-
den durch eine Kombination schuli-
schen Lernens mit  betrieblicher Er-
fahrung in einem Langzeitpraktikum
(LZP) auf  den Übergang in Ausbil-
dung  oder  Beschäftigung  vorberei-
tet. 

Das LZP setzt auf:

 die Attraktivität des Betriebs als
Lernort

 die  Verstärkung  der  Selbstwirk-
samkeit und der Motivation

 Stärkung des Selbstvertrauens

 erkennen  des  Zusammenhangs
zwischen beruflichen und schuli-
schen  Anforderungen

 Erwerb  von  Grundkompetenzen
zum   Einstieg  und  Verbleib  in
der Arbeitswelt

 fundierte und realistische Berufs-

orientierung

 die  Chance  auf  einen  Ausbil-
dungs- bzw. Arbeitsplatz im ers-
ten Arbeitsmarkt

Versicherungsschutz

Für die Praktika gelten die Bestimmun-
gen zum Schülerbetriebspraktikum ana-
log zu dem  Erlass zur Berufs- und Stu-
dienorientierung
(RdErl. v. 07.09.2016 – 315-6.08.01-134013).

Es handelt sich um ein Praktikum ohne
Bezahlung.

Als  Schulveranstaltungen  unterliegen
Schülerbetriebspraktika  im  Inland  und
Ausland der gesetzlichen Unfallversiche-
rung. 

Falls  eine  Haftpflichtversicherung  erfor-
derlich ist, trägt der Schulträger die Kos-
ten (§ 94 Abs. 1 SchulG – BASS 1 – 1). 

 vgl.Ministerium  für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-
Westfalen



Was ist das Langzeitpraktikum
(LZP)?

Das Landesvorhaben  KAoA (Kein  Abschluss
ohne Anschluss)  bietet  für  Schülerinnen  und
Schüler,  die  fachliche und individuelle  Unter-
stützung im Übergang Schule Beruf benötigen,
auf  freiwilliger  Basis  das  Standardelement
„Langzeitpraktikum“ an. 

Folgende Hinweise konkretisieren den Erlass
des Ministeriums für Schule und Bildung vom
11.05.2017. 

Ergänzend zum Betriebspraktikum und zu Pra-
xiskursen bietet das Langzeitpraktikum ... die 
Möglichkeit einen direkten Übergang von der 
Schule in die Ausbildung. 

Schülerinnen und Schüler mit besonderem
Bedarf können...

berufliche  Anforderungen  mit  individuellen
Stärken und Schwächen abgleichen, um nach
ihrem Schulabschluss  einen Anschluss  in  ei-
nem  Ausbildungsberuf  zu  erreichen  (Sach-
und Urteilskompetenz)

und
ihre  Chancen  auf  dem Ausbildungs-  und Ar-
beitsmarkt  verbessern,  ohne  das  Erreichen
des  Hauptschulabschlusses  zu  beeinträchti-
gen  (Entscheidungs-  und  Handlungskompe-
tenz)

Das LZP wird als Jahrespraktikum inner-
halb des Schuljahres durchgeführt. 

Es besteht die Möglichkeit, nach dem Halb-
jahr, ein weiteres Berufsfeld zu erkunden.

An einem langen Schultag in der Woche  be-
suchen die SuS. den Betrieb als Praktikan-
tinnen und Praktikanten.

Dort werden sie fachlich angeleitet  und be-
kommen einen  aktiven  Einblick  in  das  Be-
rufsleben.

An wen richtet sich das LZP ?

Zielgruppe sind Schülerinnen und Schüler im
(vor-)letzten  Schulbesuchsjahr  (mind.  in
Klasse 8), die vor allem aufgrund ihres Leis-
tungsstands abschlussgefährdet sind.

Somit  haben  sie  kaum Chancen,  direkt  im
Anschluss an den Schulabgang in eine Be-
rufsausbildung einzumünden.

Langzeitpraktika können diesen Schüler/die-
se Schülerin durch ihre Praxisnähe und den
betrieblichen Kontext jedoch wieder in Rich-
tung Ausbildung, Arbeit und Schulabschluss
motivieren. 

          Es richtet sich an zwei Zielgruppen: 

Erste Gruppe

SuS. im Jahrgang 8, 9 und im 10. Schulbe-
suchsjahr mit gefährdetem HS9.                  
Mögliche Ziele:

 Beginn einer Ausbildung

 Hautschulabschluss Klasse 9

 Wiederholung Regelklasse

 Versetzung in Klasse 10

 Wechsel  zum  Berufskolleg  (Ausbil-
dungsvorbereitung  oder  Berufsfach-
schule

Zweite Gruppe:

SuS. im Jahrgang 10 mit gefährdetem        
HS10.                                                       
Mögliche Ziele:

 Beginn einer Ausbildung

 Hauptschulabschluss Klasse 10

 Wechsel  zum  Berufskolleg  (Aus-
bildungsvorbereitung  oder  Berufs-
fachschule)  vgl.)http://berufsorientierung-nrw.de/standard-
elemente/praxisphasen/langzeitpraktikum/
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